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Gemeindeverwaltung: 
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag,
Mittwoch und Freitag ...........8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag ........................13.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Postanschrift: Rathaus Wildflecken,  
Rathausplatz 1, 97772 Wildflecken

Telefonnummern:
Zentrale: ..................................09745/9151-0
Telefax: ..................................09745/9151-25
Notruf-Nr. außerhalb  
der Öffnungszeiten ...............0151/59970119
Internet: ..........................www.wildflecken.de
E-Mail: ...........................info@wildflecken.de

1. Bürgermeister, Zi.Nr. 1.2
Gerd Kleinhenz ..........................Tel. 9151-10
E-Mail: buergermeister@wildflecken.de

Geschäftsleitung Zi.Nr. 1.4
Daniel Kleinheinz. ......................Tel. 9151-13
E-Mail: daniel.kleinheinz@wildflecken.de

Vorzimmer, Zi. Nr. 1.1
Monika Kleinhenz-Béke ............. Tel. 9151-11
E-Mail: monika.kleinhenz-beke@wildflecken.de

Wildfleckener Nachrichten/Homepage 
Soziale Medien, Zi. Nr. 1.3
Susanne Ankenbrand ................Tel. 9151-28
E-Mail: susanne.ankenbrand@wildflecken.de

Bürgerbüro, Zi.Nr. E.1
Abfallwirtschaft/Anzeige und 
Erlaubnis für Feste/ Ausländeramt/
Einwohnermeldeamt/Friedhofsverwaltung/
Fundbüro/ Gewerbemeldungen/Passamt/
Rentenangelegenheiten/Sozialwesen/ 
Wohngeld/Hundesteuer
Sandra Kleinheinz .....................Tel. 9151-21
E-Mail: sandra.kleinheinz@wildflecken.de
Lorena Fuß ................................Tel. 9151-20
E-Mail: lorena.fuss@wildflecken.de

Liegenschaftswesen, Zi.Nr. 1.5
Ralf Losert ...................................Tel. 9151-14
E-Mail: ralf.losert@wildflecken.de

Gemeindewohnungen, 
Personalverwaltung, Zi.Nr. E.2
Stephanie Gombarek...................Tel. 9151-22
E-Mail: stephanie.gombarek@wildflecken.de 

Standesamt Bad Brückenau
Marktplatz 2
97769 Bad Brückenau
Philipp Koch ..............................09741/804-15
E-Mail: philipp.koch@bad-brueckenau.de

Bauverwaltung, Zi.Nr. 1.5
Matthias Helfrich ........................Tel. 9151-15
E-Mail: matthias.helfrich@wildflecken.de

Gemeindekasse, Zi.Nr. 2.3
Renate Willner ...........................Tel. 9151-17
E-Mail: renate.willner@wildflecken.de

Kämmerei, Zi.Nr. 2.3
Katharina Wirsing ......................Tel. 9151-18
E-Mail: katharina.wirsing@wildflecken.de

Grund- und Gewerbesteuer/ 
Kindertagesstätten, Zi.Nr. E.3
Martina Kimmel..........................Tel. 9151-16
E-Mail: martina.kimmel@wildflecken.de

Wertstoffhof u. 
Problemmüllsammelstelle
Reußendorfer Str. 26, Tel. (09745) 13 29
Annahme:
Jeden Freitag.....................07.30 - 12.00 Uhr
jeden 2. Samstag im Monat
...........................................10.00 - 12.00 Uhr

Abwasserbeseitigung ......0160 907 275 78
Wasserversorgung ...........0160 907 275 77
Montag – Donnerstag ..........9.00 - 16.00 Uhr
Freitag .................................9.00 - 12.00 Uhr
Außerhalb der Zeiten 
über Verwaltung oder Notfallnummer.

Gemeindebibliothek:
Reußendorfer Str. 27, Tel. (09745) 1318
www.gemeindebibliothek-wildflecken.de
E-Mail: ausleihe@ 
gemeindebibliothek-wildflecken.de
Montag...............................14.00 - 19.00 Uhr
Dienstag ............................10.00 - 13.00 Uhr 
....................................und 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch ....................................geschlossen
Donnerstag ........................14.00 - 17.30 Uhr
Freitag ...............................10.00 - 13.00 Uhr

Gemeindekindergarten Oberbach:
Am Bahndamm 7, Tel. (09749) 391,  
www.wildflecken.de
Montag - Donnerstag ...........7.15 - 16.30 Uhr
Freitag. ................................7.15 - 14.00 Uhr
E-Mail: kiga@oberbach.de

KITA St. Josef Wildflecken
www.kita-wildflecken.de,
Kindergarten:
Die Höh 6, Wildflecken
Tel. (09745) 575
E-Mail: st-josef.wildflecken@kita-unterfranken.de
Montag - Donnerstag .............7.30 - 16.00 Uhr
Freitag ...................................7.30 - 15.00 Uhr
Kinderkrippe:
Schlesierstr. 51, Oberwildflecken
Tel. (09745) 9300038
E-Mail: krippe@kita-wildflecken.de
Montag - Freitag ....................7.30 - 15.00 Uhr

Kinder- und Jugendtagesstätte  
„Arche Noah“
Reußendorfer Str. 27 
Tel. (09745) 9300044
E-Mail: arche-noah@kirche-sinngrund.de
Montag - Freitag. ...............10.00 - 16.00 Uhr

Sinntalschule
Reußendorfer Str. 27
Tel. (09745) 522
www.vs-wildflecken.de
E-Mail: sekretariat@vs-wildflecken.de

Biosphärenzentrum Rhön 
Haus der Schwarzen Berge
Rhönstr. 97, Oberbach,
Tel. (09749)9122-0
www.brrhoen.de

Rhön Gmbh
Caféteria-Regionalladen-Touristinformation
E-Mail: kontakt@rhoen.info
Montag - Sonntag ...............10.00 - 17.00 Uhr
Schließtage:
Faschingsdienstag, Ostersonntag, 
Heiligabend, 1. u. 2. Weihnachtsfeiertag, 
Silvester u. Neujahr

Postagentur
Bischofsheimer Str. 68, Tel. (09745) 150 99 02
Montag - Samstag ...............9.00 - 12.00 Uhr 
Montag und Freitag ...........15.00 - 18.00 Uhr
Im Dezember zusätzlich:
Dienstag und Donnerstag ..15.00 - 18.00 Uhr

Bayernwerk
Meldung defekter 
Straßenlampen
Servicenummer
0941/28003366

 
Juni-Ausgabe: 

Montag, 26.05.2025
Erscheinungswoche: 

02.06. - 06.06.2025

Redaktionsschluss 
und neue Ausgabe

SERVICESEITE
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Aus dem Rathaus wird berichtet

Rathaus-Information
Am Freitag, den 2. Mai 2025

sind Rathaus, Bauhof/Wertstoffhof
und Bibliothek ganztags geschlossen.

Am Freitag, den 30. Mai 2025
sind Rathaus, Bauhof und Bibliothek  

ganztags geschlossen.
Der Wertstoffhof ist zu den bekannten Zeiten geöffnet.

Fälligkeitstermin  
für Steuern und Abgaben
Die Gemeindekasse macht darauf aufmerksam, dass am  
15. Mai 2025 folgende Abgaben bzw. Steuern fällig sind:
• Grundsteuer A und B
• Gewerbesteuer
• Wasser- und Kanalgebühren
Wir bitten um Beachtung des Zahlungstermins.
Sollten Sie dem Markt Wildflecken für die oben genannten 
Abgabearten ein SEPA-Mandat erteilt haben, werden 
diese zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto abgebucht. 
Steuerzahler, die kein SEPA-Mandat erteilt haben, müssen 
ihre Zahlungen bis zum Steuertermin geleistet haben, da 
sonst Mahngebühren und Säumniszuschläge automatisch 
berechnet werden.

Stadtradeln 2025
Auf die Räder, fertig, los!
Der Landkreis Bad Kissingen tritt in die Pedale:  
Ab dem 5. Mai beginnt das STADTRADELN
Nachhaltige Mobilität, Bewegung, Klimaschutz und Teamgeist 
stehen ab Montag, 5. Mai 2025, erneut im Mittelpunkt beim 
STADTRADELN im Landkreis Bad Kissingen. Das Ziel der 
Aktion vom Klima-Bündnis: In Teams drei Wochen lang mög-
lichst viel Fahrrad fahren und Kilometer sammeln – egal ob auf 
dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder in der 
Freizeit.
Mitradeln lohnt sich gleich dreifach: Wer für ein gemeinsames 
Ziel in die Pedale tritt, stärkt die Gemeinschaft, die eigene 
Gesundheit und schont dabei das Klima. Innerhalb der teil-
nehmenden Kommunen gestaltet sich der Wettbewerb noch 
spannender: Ob Unternehmen oder Schule, Verwaltung oder 
Sportverein – Radelnde können Unterteams etwa für ver-
schiedene Abteilungen oder Schulklassen gründen und inner-
halb des Hauptteams gegeneinander antreten.
Wer mitfahren will, kann sich unter folgendem Link für seinen 
Landkreis anmelden: www.stadtradeln.de/wildflecken. Mit der 
kostenfreien STADTRADELN-App können Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer die geradelten Strecken via GPS tracken und direkt 
ihrem Team und ihrer Kommune gutschreiben. In der Ergebnis-
übersicht ist auf einen Blick erkenntlich, an welcher Stelle das 
Team und die Kommune stehen. Im Team-Chat können sich 
die Mitglieder zu gemeinsamen Touren verabreden oder sich 
gegenseitig anfeuern.
Unter allen teilnehmenden Radelnden im Landkreis, die im 
Aktionszeitraum mehr als 300 Kilometer sammeln, werden 
attraktive Preise von unseren Partnern verlost. Ebenso wird der 
insgesamt erfolgreichste Radelnde, die beste Schulklasse und 
das Team mit der höchsten Gesamtkilometerleistung sowie mit 
den jeweils radelaktivsten Mitgliedern prämiert.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.stadtradeln.de/
wildflecken und im Rathaus bei Susanne Ankenbrand, 
Tel. 09745/ 9151-28, 
E-Mail: susanne.ankenbrand@wildflecken.de

Fundsachen
Im April wurde ein Schlüssel mit Band in der Jahnstraße 
gefunden.
Weitere Infos im Bürgerbüro, Tel. (09745) 9151-20.

Abfuhrtermine
Biomülltonne:
Freitag, 9. Mai – Freitag, 23. Mai
Restmülltonne:
Samstag, 3. Mai – Freitag, 16. Mai – Samstag, 31. Mai
Gelber Wertstoffsack:
Donnerstag, 8. Mai
Blaue Papiertonne:
Oberwildflecken und Oberbach: Mittwoch, 7. Mai
Wildflecken: Donnerstag, 8. Mai
Giftmobil:
Freitag, 16. Mai, 08:00 – 09:30 Uhr
Wertstoffhof und Problemmüll-Sammelstelle
Annahme jeden Freitag 7:30 – 12:00 Uhr
jeden 2. Samstag im Monat 10:00 – 12:00 Uhr
Aus Gründen des Versicherungsschutzes ist es den Bau-
hofmitarbeitern leider nicht möglich, Sie aktiv beim Ent-
laden und/oder Entsorgen Ihrer Abfälle im Wertstoffhof zu 
unterstützen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Entsorgung von Grünabfällen (von März-Dezember)
Samstag, 3. Mai
Wildflecken: auf dem Vorplatz des Feuerwehrhauses
Oberbach: am „Haus des Gastes“
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Die Annahme erfolgt bis zu 1 m³. Gesammelt werden: Baum- 
und Heckenschnitt bis 20 cm Durchmesser, Grasschnitt, Laub, 
Blumen u. Pflanzenreste aller Art. Pflanzliche Abfälle aus der 
Land- und Forstwirtschaft sind ausgeschlossen. Es werden nur 
Grüngutabfälle angenommen, welche frei von Störstoffen u. 
Fremdmaterialien sind.
Wurzelstöcke können gegen Entgelt beim Häckselplatzbetreiber 
selbst angeliefert werden:
Rudolf Weber, Denkmalstraße 1, 
97789 Oberleichtersbach/Mitgenfeld, Tel. 09741/3161.
Vor einer Entsorgung der Wurzelstöcke muss mit Herrn Weber 
unbedingt Kontakt aufgenommen werden. Rohhäcksel können 
in Mitgenfeld an Interessenten kostenlos abgegeben werden. 
Im Interesse des Umweltschutzes werden alle Bürgerinnen 
und Bürger gebeten, die umweltfreundliche Möglichkeit der 
Entsorgung der Garten- und Grünabfälle zu nutzen. Vorrangig 
sollte nach Möglichkeit jedoch von der Selbstkompostierung 
Gebrauch gemacht werden.

Immobilien / Geschäftsräume
Wildflecken, Sonnenstr. 35:
Helle Gewerberäume 250 qm, behindertengerecht mit 
Terrasse, ebenerdig, evtl. als Praxisräume, Gaststätte 
etc.; Miete oder Verkauf nach Absprache; Informationen:   
Familie Kirchner Tel. 0160 - 98 35 65 26
Wildflecken, Bischofsheimer Straße 5 & 7:
2 Massivhäuser, 5 Mietwohnungen, Gewerberäume, Grünfläche 
und Nebengebäude. Preisangebote bitte an beck-brk@t-online.de.

Am Arnsberg
Lagerhalle bis 3.000 qm, Büro und Sozialräume 
bis 280 qm und Freifläche bis 5.300 qm komplett 
oder teilweise günstig zu verkaufen/zu vermieten.   
Kontakt: (09745) 930 00 33 oder 0151 - 27 16 39 14.
www.selbstlager-arnsberg.de.
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Wohnungsmarkt
Freie Privatwohnungen
Wildflecken:
Sonnenstraße 15
Sehr schöne 3-Zimmer-Wohnung, 80 m², mit Balkon; Miete € 
430,00 kalt zzgl. Nebenkosten € 250,00, Stellplatz € 20,00, ab 
sofort zu vermieten. Kontakt: Gerhard Kehm, Tel: 09749-351
Reußendorfer Straße 65-75, Colonel-Huff-Straße 6-12
3,5, 4,5 bis 5,5 Zimmer-Wohnungen im EG, 1.OG, 2.OG ab 
sofort zu vermieten. Kontakt: Örtliche Hausverwaltung Herr 
Fiedler Tel: 09745-93 05 260, Mobil: 0170 – 30 55 006
Oberwildflecken:
Thüringer Straße 3
4 Zimmer, 2 Bäder, neu saniert, Garage + Stellplatz, Miete auf 
Anfrage, Kontakt: 0177 - 51 37 162
Oberbach:
Bergstraße 48
Kleines Wohnhaus, Wohnfläche ca. 85 m², neuwertige Einbau-
küche, Kellerräume vorhanden, Zentralheizung, Kabelanschluss 
(Anschluss an Glasfaser noch in 2025), Terrasse, Kfz-Stellplatz, 
Miete auf Anfrage. Kontakt: 09749 – 330

Bauplätze zu verkaufen
Baugebiet „Oberer Kapellenweg“
Folgende Bauplätze stehen zur Verfügung:
• 1323/15,    857 m²
• 1323/18,    991 m²
• 1323/19, 1.056 m²
• 1323/20,   897 m²
• 1323/21,   872 m²
• 1323/22,  770 m²
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Losert, Tel.: 09745/9151-14 
gerne zur Verfügung. Bewerbungen bitte per E-Mail an: ralf.
losert@wildflecken.de. Weitere Infos auf unserer Homepage:
www.wildflecken.de/bauplaetze/

Wir gratulieren

Frau Lyudmila Maier, zum 70. Geburtstag am 06.05.
Frau Charito Kleinheinz-Grunewald, zum 65. Geburtstag
am 15.05.
Frau Diana Martens, zum 85. Geburtstag am 18.05.
Herrn Norbert Helfrich, zum 75. Geburtstag am 18.05.
Herrn Alexander Krieger, zum 70. Geburtstag am 18.05.
Frau Gertrud Gundelach, zum 75. Geburtstag am 19.05.
Frau Doris Will, zum 65. Geburtstag am 22.05.
Frau Elfriede Fiedler, zum 75. Geburtstag am 23.05.
Herrn Dr. Reinhold Raab, zum 75. Geburtstag am 25.05.
Frau Dorothea Rüttiger, zum 75. Geburtstag am 26.05.
Frau Margarete Rochmann, zum 65. Geburtstag am 01.06.
Herrn Csaba Béke, zum 70. Geburtstag am 06.06.
Frau Alexandra Gräf, zum 65. Geburtstag am 06.06.

Kindergartennachrichten

KITA St. Josef
Mama und Papa sind wichtige Lebensbegleiter und 
Vorbilder für mich
Die Wochen nach Ostern stellen wir unter das Thema „Mama 
und Papa sind wichtig für mich“. Den Kindern soll in diesen 
Wochen bewusst werden, dass wir für unser Wohl-ergehen 
nicht nur gesunde Ernährung, genug zu trinken, Bewegung und 
Ruhe brauchen, sondern dass auch ein Zuhause mit Vater und 
Mutter ganz wichtig für unser Wohlbefinden und eine gesunde 
Entwicklung ist. 

Wenn die Kinder erzählen, wer zur eigenen Familie gehört, 
erleben sie, dass es die unterschiedlichsten Familienstrukturen 
gibt. Zusammen mit den Kindern überlegen wir auch, was die 
Eltern täglich für uns tun. Den Kindern soll dies im Rahmen des 
„Mutter- und Vatertages“, den wir als „Elterntag“ bezeichnen, 
bewusstwerden. Sie sollen ihren Dank an ihre Eltern durch 
ein kleines Geschenk, eine Karte und ein Gedicht ausdrücken. 
Auch in der Woche nach „Muttertag“ beschäftigen wir uns mit 
dem Thema Familie. Die Kinder dürfen mit Stolz aufzählen, was 
sie seit ihrer Geburt schon alles gelernt haben und was sie jetzt 
besonders gut können. Auch dabei wird ihnen bewusst, dass 
Eltern ganz wichtige Lebensbegleiter und Vorbilder sind.
Wir denken in dieser Zeit auch an Maria, die Mutter Jesu, die 
im Monat Mai besonders verehrt wird. Auch sie hat für ihr Kind 
Jesus viel Gutes getan und hat ihn auf seinem Lebensweg 
begleitet.
Ein Höhepunkt wird sicherlich der Familiennachmittag in 
unserem Kindergartenwald sein, den wir mit interessierten 
Familien aus der Krippe, der Kleinkindgruppe und dem Kinder-
garten gemeinsam an einem Nachmittag am Wochenende 
erleben werden.
Eine schöne Zeit wünschen wir Ihnen und uns und allen Mamas 
und Papas alles Gute zum Mutter- und Vatertag.
Wir sagen ein herzliches Dankeschön
Den REWE- Marktleitern Sebastian und Monika Hauke, die 
die Inhalte der Osternester für unsere Kinder bereitgelegt und 
gespendet haben.
Alexander Melser, der unserem Kindergarten 60 Hühnereier 
gespendet hat. Diese haben wir gekocht und mit den Kindern 
zum Verzehr bei unserer Osterfeier bunt bemalt.
Den Spendern ein herzliches Dankeschön. Wir haben uns sehr 
darüber gefreut

Senioren

Seniorinnen- und Senioren-
Treffen

Aus diversen Gründen findet am 22. Mai 2025 leider kein 
Senioren/innen-Treffen statt.
Trotzdem wünscht der Senioren- und Behindertenbeirat der 
Gemeinde Wildflecken-Oberbach-Oberwildflecken eine schöne 
Zeit im Wonnemonat Mai.
Bitte für den Monat Juni vormerken:
Donnerstag, 26. Juni 2025: Vortrag mit Edgar Kast:
“Rollator sicher nutzen”.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Gottesdienste der Evang.-Luth. Gemeinde 
Wildflecken

Samstag, 03. Mai
18:00 Uhr Tiersegnungsgottesdienst 
an der PumpBASE Wildflecken (Pfrin. Regina Schenk mit Team)
Sonntag, 04. Mai - Misericordias Domini
09:30 Uhr Gottesdienst (Lektorin Andrea Hahn)
Sonntag, 11. Mai - Jubilate
09:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Gerd Kirchner)
Sonntag, 18. Mai - Kantate
- kein Gottesdienst -
Sonntag, 25. Mai - Rogate
09:30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee 
(Prädikantin Christine Gehrlein)

entfernt gemäß DSGVO
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Donnerstag, 29. Mai - Christi Himmelfahrt
Wir laden zum Gottesdienst in die Friedenskirche nach Bad 
Brückenau ein.
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Barbara 
Weichert)
Sonntag, 01. Juni - Exaudi
09:30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Christine Gehrlein)

Informationen aus unserer Gemeinde
Bürozeiten
Mittwoch: 9:00 - 11:30 Uhr und bei Bedarf nach telefonischer 
Terminabsprache. Tel. 09745/609 - 
E-Mail: pfarramt.wildflecken@elkb.de
Das Pfarrbüro ist in der Woche   
vom 28.04. - 11.05.2025 geschlossen.
Vakanzvertretung
Taufen, Trauungen, Beisetzungen:
Pfarrer i. R. Gerd Kirchner; Tel. 0160 7874679
Geschäftsleitung und alle Fragen rund ums Büro:
Pfarrer Niels Hönerlage (Weißenbach); Tel. 09744/9272; 
E-Mail: niels.hoenerlage@elkb.de
Vor Ort erreichbar:
Christine Gehrlein (Vertrauensfrau/Kirchenvorstand); 
Tel. 09745/3332
„Tischlein deck dich“ hat jeden Freitag von 14:15 bis 15:15 
Uhr geöffnet. Um einen Berechtigungsschein zu erhalten, 
kommen Sie einfach mit einem Einkommensnachweis am 
Freitag vorbei. Anfragen bei Christine Gehrlein unter Tel. 
09745/3332

Monatsspruch Mai 2025
Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe 

gefressen, die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld ver-
brannt. Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; 

denn die Bäche sind vertrocknet. (Joel 1,19-20)

Katholische Pfarrgemeinde
Pfarrbürozeiten:

Wildflecken, Tel. 09745/626
Dienstag: 9:00 - 11:00 Uhr;
Mittwoch: 16:00 – 17:00 Uhr;
Freitag: 9:00 – 11:00 Uhr
Riedenberg, Tel. 09749/355
Montag: 9:00 – 11:00 Uhr
Wir SeelsorgerInnen sind für Sie telefonisch erreichbar im 
Pfarrbüro Wildflecken:
Pfarrbüro Anja Schaab: 09745/626
PastRef Bernhard Hopf: 09745/9300932
PastRefin Anja May: 09745/9300933
Pfarrvikar Mariusz Dolny: 09745/9300934
Diakon Frank Rüttiger: 09745/9300935
https://bad-brueckenau.bistum-wuerzburg.de/gemeinden/pg-
oberer-sinngrund/
E-Mail: pfarrei.wildflecken@bistum-wuerzburg.de
Messintentionen
Letzter Termin für die Messbestellungen zur nächsten Gottes-
dienstordnung vom 1. Juni bis Ende Juli ist am Dienstag, 15. 
Mai.
Kinderkirche
Oberbach: 18.05., 10:00 Uhr
Wildflecken: 25.05., 10:00 Uhr
Senioren
Oberbach: Dienstag, 13.05., 14:00 Uhr
Maiandacht der Senioren in Eckartsroth
Wildflecken: Donnerstag, 08.05., 14:00 Uhr
Seniorennachmittag im Kirchenzentrum
Die Gottesdienstordnung der Pfarreiengemeinschaft Oberer 
Sinngrund liegt in den Kirchen zur Mitnahme aus und ist auf der 
Homepage https://bad-brueckenau.bistum-wuerzburg.de ver-
öffentlicht.

Glory Haus Rhön
Herzliche Einladung zum Glory Haus Rhön, Sonnenstraße 9, 
Wildflecken (in der ehem. Apotheke). Hier können Sie ganz 
persönlich die Liebe Gottes erfahren, in Gemeinschaft beten, 
singen, Kraft tanken und Wunder erleben. Jeder ist herz-
lich willkommen - egal welchen religiösen, kulturellen oder 
ethnischen Hintergrundes. Wir sind der evangelischen Frei-
kirche, dem Glory Life Zentrum e.V. in Stuttgart-Filderstadt, 
angeschlossen.
Termine im Mai: 06.05. und 20.05.2025 um 18:00 Uhr
Kontakt und Infos: Iris Bohlender, Bischofsheim, 
Tel.: 09772/8143
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Veranstaltungskalender

UUhhrrzzeeiitt VVeerraannssttaalltteerr VVeerraannssttaallttuunnggssoorrtt VVeerraannssttaallttuunngg

11:00 Rhönklub ZV Oberbach Rhönklubhütte am Gebirgsstein 1. Mai-Feier

13:30 Rhönklub ZV Wildflecken Rhönklubhütte 1. Mai Wanderung

Sa 03.05. 15:00 FFW Oberwildflecken Feuerwehrhaus Oberwildflecken Feuerwehrfest

Fr 09.05. 19:00 Reservistenkameradschaft Wildflecken Gaststätte Apollo Grill Monatsversammlung

So 18.05. 10:00 Rhönklub ZV Wildflecken Gobriel`s Scheuer Weißwurstfrühstück

So 25.05. VdK Ortsverband Kaffeenachmittag in Riedenberg

Mo 26.05.

10:00 SC Oberbach Sportheim Oberbach Weißwurstfrühstück
Do 29.05.

Christi Himmelfahrt

1. Mai - Feiertag

Do 01.05.

DDaattuumm

05.05. - 25.05. Stadtradeln 2025

Redaktionsschluss Wildfleckener Nachrichten

Vereine und Verbände

Blaskapelle Oberbach
Ein halbes Jahrhundert Blaskapelle Oberbach
Am 5. April 2025 feierte die Blaskapelle Oberbach im Schützen-
heim ein ganz besonderes Jubiläum: 50 Jahre Vereins-
geschichte. Der Ehrenabend bot den Mitgliedern und Gästen 
die Möglichkeit, auf eine bewegte Vergangenheit zurückzu-
blicken und die Erfolge des Vereins zu würdigen.
Der 1. Vorstand Andreas Fuß eröffnete den Abend mit einem 
Rückblick auf die letzten fünf Jahrzehnte. In seiner Ansprache 
stellte er die Entwicklung des Vereins vor und erinnerte an 
dessen Gründungsgeschichte. Unter anderem wurde zudem an 
Höhepunkte und unvergessliche Auftritte erinnert. Anschließend 
wurden passive Mitglieder für ihre langjährige Treue zum Ver-
ein geehrt. Auch aktive Musiker wurden für ihre Verdienste aus-
gezeichnet: Dominik Sitter vom Nordbayerischen Musikbund 
ehrte Mitglieder für bis zu 60 Jahre aktives Musizieren. Ein 
weiterer Höhepunkt war die Ernennung von drei neuen Ehren-
mitgliedern: Sigmund Gleissner, Roland Fuß und Gerhard 
Lochner wurden für ihre herausragenden Leistungen und 
ihr langjähriges Engagement in der Blaskapelle Oberbach 
gewürdigt.

v.l.n.r: 1. Vorstand Andreas Fuß, Helga Fuß, Roland Fuß, 
Gerhard Lochner, Sigmund Gleissner, 2. Vorstand Stephan 
Kirchner Foto: Carina Breitenbach

Musikalisch umrahmte ein Teil der Kapelle den Ehrenabend und 
sorgte für einen festlichen Rahmen des Ehrenabends. Nach 
dem offiziellen Teil wurde bei einem geselligen Starkbierfest 
gefeiert und auf die nächsten 50 Jahre angestoßen.
Schon jetzt lädt die Blaskapelle Oberbach zu einem weiteren 
Highlight anlässlich ihres Jubiläums ein: Am 26. und 27. Juli 
2025 findet ein Festwochenende an der Freilichtbühne in Ober-
bach statt.

Freiwillige Feuerwehr Wildflecken
Aktuelle Infos unter www.feuerwehr-wildflecken.de
Sa, 10.05., 16:00 Uhr: Übung Einsatzabteilung

Freiwillige Feuerwehr Oberwildflecken
Sa, 03.05., 15:00 Uhr:
Feuerwehrfest am Feuerwehrhaus Oberwildflecken

Freiwillige Feuerwehr Oberbach
Leistungsprüfung: 12.05. - 23.05.2025

Kaffeekränzchen Oberwildflecken
Monatliches Treffen
Das „Kaffeekränzchen“ trifft sich am ersten Dienstag 
im Monat um 14:00 Uhr bei Monika Nowak, Erlenweg 2 
(Partyservice Nowak).

Musikzug Wildflecken
www.musikzugwfl.de
So., 18.05., 11:00 Uhr
Musikalische Unterhaltung bim Weißwurstfrühstück 
in „Gobriel`s Scheuer“

Mit Gefühl selbst gestalten. 
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

anzeigen.wittich.de
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Reservistenkameradschaft Wildflecken
Freitag, 09.05.; 19:00 Uhr
Monatsversammlung in der Gaststätte Apollo Grill

Reservistenkameradschaft Wildflecken  
rettet den Friedhof Reußendorf:  
Mit Hingabe gegen das Vergessen
Die Zeit hat die Namen auf den Grabsteinen fast ausgelöscht, 
doch eine Sanierung macht sie wieder sichtbar.
Ein eisiger Wind fegt über die Hochfläche des Truppenübungs-
platzes Wildflecken und verfängt sich zwischen den kahlen 
Ästen der Eschen, die den alten Friedhof von Reußendorf 
umgeben. Denise Ullrich kniet vor einem verwitterten Grabstein, 
die Finger rot von der Kälte, und wischt mit einem Schwamm 
über die moosbedeckte Oberfläche.
„Das Alter darf man diesen Steinen ansehen“, sagt sie leise, 
während sie Schicht um Schicht den Stein vom Schmutz befreit. 
Für sie ist es mehr als Arbeit – es ist ein Beitrag, die Geschichte 
dieses Ortes lebendig zu halten. „Es ist beeindruckend, wie viel 
Mühe die Menschen früher in diese Denkmäler gesteckt haben“, 
sagt sie.
Nicht weit entfernt arbeitet Klaus Schuhmann, der stellver-
tretende Vorsitzende der Reservistenkameradschaft Wild-
flecken. Mit einem Spachtel löst er vorsichtig Flechten von 
einem anderen Grabstein. Zwischen den Helfern herrscht eine 
fast andächtige Stille – nur das Kratzen der Spachtel und das 
Rauschen des Windes sind zu hören.
Ein Vermächtnis
Die Initiative für die Arbeiten geht auf Thomas Helfrich, Mitglied 
der RK Wildflecken, zurück, einen Mann, der nie vergessen hat, 
woher er stammt. Helfrich wurde in Reußendorf geboren, kurz 
bevor das Dorf für den Bau des Truppenübungsplatzes abge-
siedelt wurde. Die Bewohner mussten ihre Häuser, Höfe und 
Nachbarn hinter sich lassen – und auch die Toten auf den Fried-
höfen zurücklassen.
„Es ist mir Auftrag und Vermächtnis, die Erinnerung wach zu 
halten und den Friedhof würdig zu erhalten“, sagt Helfrich. „Die 
Schriften sollen wieder erkennbar sein.“
Doch für Helfrich ist es nicht nur eine persönliche Aufgabe. Er 
sorgt sich um die Zukunft: „Wer wird nach meiner Generation 
noch da sein, um sich um diesen Ort zu kümmern?“ Mit seiner 
Initiative möchte er nicht nur die Grabsteine bewahren, sondern 
auch das Andenken an die Geschichte von Reußendorf und 
seiner Menschen lebendig halten.
Stummer Zeuge der Geschichte
Der Friedhof ist mehr als ein Ort der Ruhe. Er erzählt von den 
Schicksalen der Menschen, die hier einst lebten. Ein Grabstein 
erinnert an Daniel Schmitt, den letzten „königlich-bayerischen 
Wiesenaufseher“, der hier mit seiner Frau Barbara die letzte 
Ruhe fand.
Ein anderer Stein trägt den Namen Karl Wenzel, der 1946 auf 
der Straße zwischen Maria Ehrenberg und Altglashütten über-
fallen und erschossen wurde. Und dann gibt es moderne Grab-
steine ehemaliger Reußendorfer, die nach ihrem Tod zurück-
gebracht wurden, um Teil dieses besonderen Ortes zu bleiben.
Doch die Zeit hat ihre Spuren hinterlassen. Moose und Flechten 
bedecken viele der Steine, und die Inschriften sind kaum noch 
lesbar. „Der Zahn der Zeit hat an den Grabdenkmälern genagt“, 
erklärt Helfrich. Ohne Pflege drohen die Namen auf den 
Grabmälern in Vergessenheit zu geraten.
Adolf Kreuzpaintner ergriff 1979 erstmals die Initiative
Erst Jahrzehnte nach der Absiedlung, als die amerikanischen 
Kommandanten Volkswandertage auf dem Truppenübungs-
platz genehmigten, konnten ehemalige Bewohner ihre Friedhöfe 
wieder besuchen. Doch der Anblick war ernüchternd: Brenn-
nesseln überwucherten die Grabsteine, und viele Inschriften 
waren nicht mehr lesbar.
Es war Adolf Kreuzpaintner, der ehemalige Vorsitzende der 
Reservistenkameradschaft, der 1979 die Initiative ergriff, um 
den Friedhof von Reußendorf in einen würdigen Zustand zu ver-
setzen. Die Gräber wurden eingeebnet, und der Friedhof in eine 
Parkanlage umgestaltet.

In den folgenden Jahren wurden Büsche, Hecken und 
Stauden gepflanzt, was jedoch zu neuen Problemen führte: 
Die Beschattung der Grabsteine begünstigte die Bildung von 
Moosen und Flechten, die die Steine beschädigten, und der 
Bewuchs erschwerte die Rasenpflege.
Schließlich entfernte die Reservistenkameradschaft in jüngster 
Zeit den Bewuchs und stellte den Zustand von 1979 wieder her, 
indem sie auch die umgebende Hecke zurückschnitt.
Handarbeit gegen die Vergänglichkeit
Die Restaurierung der Grabsteine ist mühsam und verlangt 
Geduld. Zunächst werden Moose und Schmutz mit Spachteln 
entfernt, danach wird ein Spezialreiniger aufgetragen und die 
Steine mit Schwämmen und Pinseln gereinigt.

Detailreich sind die Bildhauerarbeiten. Ebenso filigran ist die 
Schrift ausgearbeitet. Im Bild zieht Denise Ullrich die alten 
Schriftzüge nach.
Doch die größte Herausforderung sind die Algen, die sich über 
Jahrzehnte festgesetzt haben. Während Rotalgen relativ ein-
fach zu entfernen sind, lassen sich Schwarzalgen kaum lösen.
„Man kann die Grabsteine nicht in einen neuen Zustand ver-
setzen “, meint Denise Ullrich. „Das Alter gehört dazu.“ Ein 
besonders beschädigter Stein musste sogar komplett neu aus-
gerichtet werden. Mit einem Kran wurde er gesichert, ein neues 
Fundament gesetzt und der Stein schließlich wieder in seine 
ursprüngliche Position gebracht.

Das neue Fundament ist trocken. Nun kann wieder Erde auf-
gebracht werden. An den Schaufeln sind Klaus Schuhmann 
und Dietmar Ullrich.
Für den Familienbetrieb Ullrich Naturstein Design aus Alten-
gronau, der auf die Restaurierung alter Grabmäler spezialisiert 
ist, war das eine lösbare Aufgabe – doch der Aufwand zeigt, wie 
viel Hingabe in diesem Projekt steckt.
Aus eigener Tasche vorfinanziert
Die Arbeiten sind nicht nur körperlich anstrengend, sondern 
auch finanziell eine Herausforderung. Ein Antrag auf Förderung 
durch die Brückenauer Rhönallianz wurde abgelehnt. Helfrich 
nahm Kontakt mit Bürgermeister Gerd Kleinhenz auf, und es 
wurde beschlossen, Spendengelder in Höhe von 3700 Euro, 
die ursprünglich für die Chronik von Reußendorf gesammelt 
wurden, für die Restaurierung zu verwenden. 
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Doch bei voraussichtlichen Gesamtkosten von 6200 Euro bleibt 
eine Finanzierungslücke von 2500 Euro – eine Summe, die 
Helfrich aus eigener Tasche vorfinanzieren würde.
„Wir hoffen auf weitere Spenden und vielleicht einen Zuschuss 
vom Markt Wildflecken, dem Rechtsnachfolger der ehemaligen 
Gemeinde Reußendorf“, sagt Helfrich. Gleichzeitig macht er 
deutlich, dass es nicht allein um Geld geht: „Es geht darum, ein 
Stück Heimat und Geschichte zu bewahren.“
Artikel: Marion Eckert

Besucherrekord auf den im Truppenübungsplatz 
Wildflecken gelegenen historischen Friedhöfen  
von Altglashütten und Reußendorf
Kaiserwetter und ein Besucherrekord: 170 Besucher konnte 
die Reservistenkameradschaft Wildflecken am Ostersonntag 
zählen, die die im Truppenübungsplatz Wildflecken gelegenen 
historischen Friedhöfe von Altglashütten und Reußendorf 
besuchten.

Die Besichtigungsmöglichkeit am Ostersonntag wurde gerne 
angenommen. Foto: Anette Raab
„Das war phänomenal! Viele Besucher waren von weit her 
angereist, wie man an den Kennzeichen der Fahrzeuge - KG, 
NES, MKK, SLÜ, FD, OF und sogar M, D, B, WÜ erkennen 
konnte“, so RK-Vorsitzender David Baer.
Dazu beigetragen hatte auch der am Ostersamstag in der ört-
lichen Presse veröffentliche Artikel über die von der RK-Wild-
flecken am Friedhof Reußendorf durchgeführten Arbeiten: Ent-
fernung des Bewuchses, Rückschnitt der umgebenden Hecke 
und damit Herstellung des Zustandes von 1979 sowie Sanierung 
der Grabdenkmäler. Nach Auffassung vieler Besucher wäre der 
Erfolg der Veranstaltung vermutlich noch größer gewesen, wenn 
dieser Artikel auch in den Tageszeitungen z.B. der Landkreise 
Bad Neustadt, Schweinfurt, Würzburg und Fulda veröffentlicht 
worden wäre.

Die Besichtigungsmöglichkeit am Ostersonntag wurde gerne 
angenommen. Thomas Helfrich (rechts) informiert einen 
Besucher. Foto: Anette Raab

Am Reußendorfer Friedhof wurden die Besucher von RK Mit-
glied Thomas Helfrich, einer der letzten noch in Reußen-
dorf Geborenen, in Empfang genommen. Viele Fragen der 
Angereisten konnten von ihm u.a. mit Hilfe des Buches 
„Reußendorf – Verlorene Heimat am Fuße des Rückbergs, 
Chronik, Häuser-und Familienbuch, von Matthias Elm und 
Thomas Helfrich“ beantwortet werden. Viele waren voll des 
Lobes und der Meinung, dass die Bedeutung des Buches und 
die damit verbundene Arbeit gar nicht hoch genug gewürdigt 
werden kann.
„Das Informationsbedürfnis der Besucher war so hoch und 
die Fragen so zahlreich, dass ich voll ausgelastet war und für 
eigene Fotos, die Entgegennahme von Spendengeldern und die 
Sicherstellung der Einträge in das Gästebuch kaum Zeit blieb“, 
so Thomas Helfrich.

Norbert Helfrich (rechts) informiert Fritz Bauer. Foto: Ritta Helfrich
Hans Rohrmüller, Oberst der Reserve und Ehrenvorsitzender 
der RK Bad Brückenau, war einer der ersten Besucher. „Hier 
haben die Kameraden der RK Wildflecken hervorragende Arbeit 
geleistet, und das schon seit Jahrzehnten. Hierfür sage ich 
danke und macht weiter so mit eurem Engagement“, so Rohr-
müller.
Auch Rhönklub-Präsident Klaus Neisser, ein ehemaliger 
Oberwildfleckener, hatte die Friedhöfe aufgesucht. „Mein Vater 
Karl, Bruder Karl-Heinz und ich haben Mitte der 1960er Jahre 
am Großen Auersberg im Bereich des neu errichteten Munitions-
lager im Auftrag des Bundes Mäharbeiten durchgeführt. Somit 
ist mir die Gegend aus meiner Jugend bekannt. Es war schön 
hier am Friedhof Reußendorf zu stehen und die Vergangenheit 
nochmals Revue passieren zu lassen“, berichtete Neisser.

Die Geschichte von Karl Wenzel ist auf dem Grabstein ver-
ewigt. Foto: Thomas Helfrich
Auf besonders großes Interesse stieß das Grab des 
Reußendorfers Karl Wenzel, der 1946 von drei Polen auf der 
Straße zwischen Maria Ehrenberg und Altglashütten, einem 
ebenfalls abgesiedelten Dorf, überfallen und erschossen wurde. 
„Solch eine Grabinschrift würde sich heutzutage niemand 
mehr getrauen anfertigen zu lassen“, war die Meinung einiger 
Besucher des Friedhofs.
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Sterbebild Karl Josef Wenzel Foto: Thomas Helfrich  Foto: Thomas HelfrichArtikel: Thomas Helfrich

Rhönklub-Zweigverein Wildflecken
Do, 01.05., 13:30 Uhr:
1. Mai-Wanderung
So, 18.05., 10:00 Uhr:
Weißwurstfrühstück in Gobriel`s Scheuer

Rhönklub-Zweigverein Oberbach
www.rhoenkluboberbach.de
Do., 01.05.
Maifest am Gebirgsstein
So., 04.05.
Wanderung „Der Gersfelder“, Führung: Christl Lößer
So., 18.05.
Wanderung zum „Festkeller“ nach Wildflecken mit 
anschließendem Weißwurstfrühstück, Führung: Rainer Rüttiger
Do. 29.05. - So. 01.06.
Fahrt nach Brüssel, Brügge, Gent

Führung im Rhönklub Zweigverein Oberbach  
bleibt konstant
Obwohl zwei Mitglieder aus der Vorstandschaft ausgeschieden 
sind, konnte die gesamte Vorstandschaft gewählt werden. 
(siehe Bild) Rainer Rüttiger geht in den Hüttenausschuss und 
Christian Lieb übernimmt die Aufgaben des 1. Wegewarts 
Rainer Rüttiger.

v.l. vorne: Roland Heublein, Maria Rüttiger, Rebekka Rüttiger, 
Christoph Schrenk, Carsten Weber, Silke Gundelach, Christian 
Girz, Lorena Fuß, Florian Heublein, Sebastian Kehm, v.l. hinten: 
Rainer Rüttiger, Ulrich Heininger, Tobias Schuhmann, Rein-
hold Rüttiger, Marko Bramer. Es fehlen Christan Lieb 1. Wege-
wart, Harald Lauer neuer 2. Wegewart und Helmut Rüttiger 1. 
Wanderwart Foto: Walter Rüttiger
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Für den ausscheidenden 1. Hüttenwart Albert Hüther stellte sich 
der 2. Hüttenwart Christoph Schrenk zur Verfügung. Den Posten 
des 2. Hüttenwartes übernahm Tobias Schuhmann, der bereits 
im Hüttenausschuss tätig war. Der ausscheidende Kulturwart 
Walter Rüttiger wurde durch Ulrich Heininger ersetzt. Aus der 
Versammlung heraus konnte Harald Lauer für den Posten des 
2. Wegewarts gewonnen werden.
Roland Heublein dankte Walter Rüttiger, der seit 2005 die Auf-
gabe des Kulturwarts und des Pressewarts übernommen hat. 
Für die vielen organisierten Reisen, zum Teil auch mehrtägig, 
sowie für die umfangreichen schriftlichen Vorbereitungen zur 
Hauptversammlung im Jahr 2008. Für seine Leistungen erhielt 
Walter Rüttiger 2015 das grüne Band der Rhön.
Ein besonderer Dank geht an Albert Hüther, der jetzt 40 Jahre, 
das ist eine sehr lange Zeit, dem Vorstandsteam des Rhönklub 
ZV Oberbach in verschiedenen Ämtern diente. Von 1985-1993 
gehörte Albert Hüther dem Hüttenausschuss an, dann war er 
von 1993-1999 2. Wegewart, von 1999-2005 2. Hüttenwart und 
von 2005-2025 1. Hüttenwart. Bei Arbeiten an und in der Hütte 
war er immer ein zuverlässiger Ansprechpartner. Für seinen 
Einsatz wurde Albert Hüther 1999 mit dem grünen Band der 
Rhön geehrt und 2010 erhielt er das golden Klubabzeichen.

v.l.: Roland Heublein, Albert Hüther, Walter Rüttiger, Maria 
Rüttiger
Eine besondere Überraschung brachte der neue Rhönklub-
präsident Klaus Neisser mit. Er ehrte den 1. Vorsitzenden des 
Rhönklub ZV Oberbach Roland Heublein mit dem Goldenen 
Klubabzeichen.
Roland Heublein war von 2003 - 2005 Kulturwart des Vereins 
und leitet diesen als 1. Vorstand seit 2005. Der Verein durch-
lief in dieser Zeit eine beachtliche Entwicklung. Die Mitglieder-
zahlen bewegen sich konstant um 600 Mitglieder, insbesondere 
junge Familien konnten in dieser Zeit gewonnen werden. Roland 
Heublein organisierte die Hauptversammlung des Gesamtrhön-
klubs 2008 in Oberbach. Es wurden zwei Jubiläen, das 40- und 
50-jährige Bestehen, des Vereins gefeiert. Es entstand das 
Durftheater, die Sänger der Schwarzen Berge. Die Oberbacher 
Hütte bekam einen Anbau (Doppelgarage) und ein neues Dach. 
Reisen durch ganz Europa wie nach Berlin, Rom, London, 
Wien, Irland, ins Baltikum und sogar nach New York wurden von 
ihm organisiert.
Im Grußwort des Präsidenten wurden negative und positive 
Elemente bei der Arbeit im Hauptvorstand dargelegt. So musste 
ein Ort für die Hauptversammlung gefunden werden, jetzt kann 
diese in Bad Bocklet stattfinden. Rhönklubpräsident Klaus 
Neisser freute sich darüber, dass die Vorstandschaft in Ober-
bach wieder komplett gewählt werden konnte.
In seinem Rechenschaftsbericht ging Roland Heublein auf 
die Höhepunkte des vergangenen Jahres ein. So wurde das 
Bleesfeuer in der Holl wieder stark besucht, die Ostereiersuche 
am Gebirgsstein, der Abenteueraufenthalt in der Oberbacher 
Hütte und das Kürbisschnitzen war für die Kinder wieder eine 
prima Sache. Insgesamt war die Jugendarbeit, bei der auch 
Nistkästen gebaut wurden, wieder ein voller Erfolg. 

v.l.: 1. Bürgermeister Gerd Kleinhenz, 2. Vorsitzende Maria 
Rüttiger. Roland Heublein, Rhönklubpräsident Klaus Neisser
 Foto: Walter Rüttiger
Gut besucht war auch die Seniorenwanderung mit dem ZV 
Hammelburg am Gebirgsstein im Sommer. Die 2-tägige Weih-
nachtsmarktfahrt nach Aachen konnte mit großer Beteiligung 
angetreten werden und die Weihnachtsfeier bildete einen 
schönen Abschluss. Es gab aber auch Wanderungen, die 
gar nicht stattfinden konnten. So fiel die traditionelle 3-Tages-
wanderung komplett aus und auch das gemeinsame Grillen 
am Gebirgsstein war schlecht besucht. Das Sänger- und 
Musikantentreffen im Oktober hätte besser besucht sein 
können. Dagegen trafen sich die Damengymnastikgruppe unter 
der Leitung von Silke Kirchner 32-mal und Gymnastikgruppe 
Bauch-Beine-Po unter der Leitung von Silke Rest 20-mal.
Aus den Berichten der Fachwarte war zu hören, dass die 
Theatergruppe in 2025 wieder antritt. So konnten in diesem 
Jahr im März wieder 6 Theateraufführungen stattfinden. Es 
fanden 35 Proben unter teils schwierigen Bedingungen statt, 
weil die Heizung im Haus des Gastes ausgefallen war. 25 Helfer 
unterstützten die Theatergruppe insgesamt.
Der Wanderwart Helmut Rüttiger bringt in seiner Statistik 
beachtliche Zahlen zusammen. So wurden bei insgesamt 34 
Wanderungen 335 km erwandert, mit dem PKW wurden 563 km 
und mit dem Bus 850 km gefahren. Beteiligt waren 692 Frauen, 
749 Männer und 318 Jugendliche. Hierbei wurden 12 Wander-
nadeln erwandert, davon 3 von sehr jungen Mitgliedern.
Laut Wegewart Rainer Rüttiger fielen für die Instandsetzung und 
Markierung der Wanderwege insgesamt 95 Stunden an. Die zu 
unterhaltenden Wanderwege haben eine Länge von 36 km.
Für die Hüttendienste und die Instandhaltung der Hütte und des 
Umfeldes wurden insgesamt rund 630 freiwillige Arbeitsstunden 
aufgewendet, so der 2. Hüttenwart Christoph Schrenk.
Das neue Wanderjahr hat bereits die ersten Höhepunkte 
(6 Theateraufführungen) hinter sich gelassen. Es werden 
wieder viele Wanderungen angeboten. Auch eine 4-Tages-
fahrt nach Flandern ist dabei. Roland Heublein bedankt sich 
bei der Fa. Hanse Haus für die Übernahme der Kosten des 
Wanderplan 2025. Details zum Wanderplan auch unter   
www.rhönkluboberbach.de.
Es standen wieder viele Ehrungen an, die aber nicht alle auf der 
Generalversammlung ausgehändigt werden konnten.
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden 6 Personen, für 40-jährige 
Mitgliedschaft 9 Personen und für 50-jährige Mitgliedschaft 
wurden 9 Mitglieder geehrt und ein Mitglied ist bereits 60 Jahre 
beim Rhönklub.

v.l.: Maria Rüttiger, Harald Lauer (25), Monika Bramer (50), 
Ulrike Ziegler (40), Bruno Wolf (25), Oswald Müller (40), 
Steffi, Bühner (40), Liselotte Kirchner (40), Roland Heublein 
  Foto: Walter Rüttiger
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Im Markt Wildflecken ist der Rhönklubzweigverein Oberbach 
der mitgliederstärkste Verein. Zu Gunsten des Dorfes wird auf 
vielfältige Art und Weise enorm viel geleistet, davon lebt und 
profitiert ein Dorf. Sechsmal erfreute das Durftheater, das Dorf 
wurde gemeinsam mit Kindern für Ostern geschmückt, beim 
Ramadama haben die Familienwarte die Kinder unterstützt und 
auch im Vereinsring ist der Verein aktiv. Das Haus des Gastes 
muss nun durch die Vereine selbst bewirtet werden, da ist der 
Verein noch stärker gefordert. Dies machte Gerd Kleinhenz der 
1. Bürgermeister der Marktgemeinde am Ender der Generalver-
sammlung mit lobenden Worten deutlich.

SC Schwarz-Weiß Oberbach
Do, 29.05., 10:00 Uhr:
Weißwurstfrühstück im Sportheim Oberbach

Jagdgenossenschaft Wildflecken
Einladung zur nichtöffentlichen Versammlung der 
Jagdgenossenschaft
am Donnerstag, den 22. Mai 2025 um 19.00 Uhr im Sportheim 
Wildflecken
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Jagdvorstand und Tätigkeitsbericht
2. Verlesen der Niederschrift vom 25. April 2024
3. Kassenbericht und Kassenprüfung
4. Entlastung Kassier
5. Grußwort Vertreter der Gemeinde
6. Verwendung des Jagdschilling 2024
7. Grußwort/Bericht Jagdpächter
8. Verschiedenes
9. Wünsche, Anträge  

(schriftlich beim Jagdvorstand einzureichen)
10. Gemeinsames Essen

Wildflecken, den 21.04.2025
Jagdgenossenschaft Wildflecken
gez. Roland Fröhlich
Jagdvorsteher

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

Bekanntmachung der Truppenübungs-
platzkommandantur Wildflecken
Das gesamte Truppenübungsplatzgelände ist militärischer 
Sicherheitsbereich!
Die Grenzen sind durch Warntafeln kenntlich gemacht, die 
Zufahrtsmöglichkeiten sind durch Schranken abgesichert.
Das unbefugte Betreten und Befahren des Truppen-
übungsplatzes, das Umgehen, Umfahren und Öffnen von 
geschlossenen Schranken sowie das widerrechtliche Aneignen 
von Munition und Munitionsteilen ist verboten und wird straf-
rechtlich verfolgt.
An den Schießtagen besteht unmittelbare Gefahr für Leib und 
Leben. Diese Tage werden mit „Schießwarnungen“, die auch 
an die umliegenden Gemeindeämter verteilt werden, bekannt-
gegeben.
Blindgänger, Übungen, Straßenverschmutzungen, unbe-
leuchtete und getarnte Kraftfahrzeuge sind eine ständige 
Gefahr.
Aus diesen Gründen muss der Zutritt der Öffentlichkeit zum 
Truppenübungsplatz grundsätzlich verboten bleiben.
Die Bevölkerung wird nachdrücklich aufgefordert, diese 
Bekanntmachung zu beachten und insbesondere die Kinder 
entsprechend zu belehren und zu beaufsichtigen.
Der TrÜbPl-Kommandant

Sperrzeiten auf dem Truppenübungsplatz 
(Schießwarnung)
Die Schießwarnung der Bundeswehr ist auf der Homepage 
www.wildflecken.de unter „Aktuelles“ veröffentlicht.
Um Kenntnisnahme wird gebeten.

Vollzug des Bundesnaturschutzgesetzes 
(BNatSchG); Landschaftspflegemaßnahmen zur 
Bekämpfung der Lupine im Naturschutzgebiet 
„Schwarze Berge“ und FFH-Gebiet „Bayerische 
Hohe Rhön“

Zur Erhaltung der artenreichen Bergwiesen in 
der Rhön ist eine Bekämpfung der Lupine 
erforderlich. Es sollen hierzu im Jahr 2025 von 

April bis Oktober auf ausgewählten Flächen der Gemarkungen 
Waldfensterer Forst, Salzforst, Oehrberg, Platz, Geroda, Gefäll, 
Oberriedenberg, Oberbach, Stangenroth und Wildflecken an 
Wegrändern, Wiesen, sowie auf Brachflächen, Lupinen gezielt 
entfernt werden. Die Maßnahmen werden innerhalb der Schutz-
gebiete flächig auf allen Standorten durchgeführt, auf denen 
Lupinen stehen.
Die Maßnahme erfolgt auf Veranlassung der Unteren Natur-
schutzbehörde des Landratsamtes Bad Kissingen. Für die 
Grundstückseigentümer entstehen bei Durchführung der Maß-
nahme keine Kosten. Falls Bedenken von Seiten der Grund-
stückseigentümer oder der Bewirtschafter bestehen, sowie für 
Rückfragen, wenden Sie sich bitte an:
Landratsamt Bad Kissingen
Untere Naturschutzbehörde
Herrn Matthias Franz
Tel. 0971/801-4085
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Freiwilliges Soziales Jahr und  
Bundesfreiwilligendienst –  
das dicke Plus im Lebenslauf!

Soziales Engagement beim Bayerischen Roten Kreuz – Dein 
Pluspunkt im Lebenslauf. Sammle bei uns erste Berufs-
erfahrung, gewinne Einblicke in soziale Felder und beeindrucke 
Deine späteren Arbeitgeber mit einem abgeleisteten Frei-
willigendienst. Gleichzeitig kannst Du mit einem Freiwilligen-
dienst die Wartezeit auf einen Studien- oder Ausbildungsplatz 
sinnvoll überbrücken.
Einsatzmöglichkeiten sind:
- BRK Kreisverband Bad Kissingen, z. B. Fahrdienst, 

Rettungsdienst, Tagespflege
- Kreisverband Rhön-Grabfeld, z.B. Fahrdienst, Rettungs-

dienst, Breitenausbildung, Jugendwohngruppen
- Luitpoldklinik Heiligenfeld Bad Kissingen
- Mehrgenerationenhaus Bad Kissingen
- BRK Alten- und Pflegeheim Bad Neustadt
- RHÖN-KLINIKUM AG Bad Neustadt
- Kindertageseinrichtungen und Waldkindergarten, Gemeinde 

Hohenroth
- sowie viele weitere Einrichtungen in ganz Unterfranken

Neben der Tätigkeit in Deiner Einsatzstelle finden in regel-
mäßigen Abständen fünf Bildungsseminare statt, welche Du 
gemeinsam mit anderen Freiwilligen und einem Team vom 
Bayerischen Roten Kreuz gestaltest.
Wenn Du Interesse oder Fragen hast, dann melde Dich gerne 
bei der Regionalstelle Würzburg der BRK Freiwilligendienste.
E-Mail: fwd-unterfranken@lgst.brk.de oder Telefon: 0931-
7961131. Weitere Informationen erhältst Du unter  
 www.freiwilligendienste-brk.de.

Jobmesse der Wirtschaftsjunioren  
Bad Kissingen am 18.10.25

Die Registrierung für interessierte Aussteller 
der Jobmesse der Wirtschaftsjunioren Bad 
Kissingen ist freigeschaltet. Die Online-
Registrierung ist bis einschließlich Samstag, 

den 31.05.2025, über die Website www.jobmesse-kissingen.de/
fuer-aussteller/ möglich.
Voraussetzung für eine erfolgreiche Registrierung über das Aus-
steller-Portal sind zwei Bedingungen: Erstens muss das Unter-
nehmen seinen Sitz oder eine Niederlassung im Landkreis Bad 
Kissingen haben und zweitens muss der Betrieb mindestens 
eine Festanstellung in Voll- oder Teilzeit zu vergeben haben.
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Vorsorge - Beratung - Hilfe im Trauerfall

Bischofsheimer Straße 19 · 97772 Wildflecken
Tel.: 0 97 45 - 93 08 10

E-Mail: info@bestattungen-rhön.de

Carmen Engel

Ihr Verkaufsinnendienst

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09191 723260
Fax. 09191 723242 

c.engel@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...
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FSB Bodenbeschichtung GmbH · Am Galgenberg 6 · 36142 Tann/Rhön
Fon 0 66 82 - 97 08 73 00 · www.fsb-bodenbeschichtung.de

Schutzsysteme für
Industrie- und Betonböden

F• S • B •
Bodenbeschichtung GmbH

… für den richtigen Auftritt!

Fräsen

Strahlen (Kugelstrahlen)

• Schleifen

Beschichten von
• Industrieböden
• Großküchen
• Garagen

www.fussboden-bauer.de
Telefon 0 97 48 / 92 30
D-97786 Motten-Kothen

BAUER

POWERED BY:

FUSSBODEN

DU VERLEGST. 
WIR UNTERSTÜTZEN.

JETZT 
UNTERSTÜTZUNG

HOLEN!

Gersfelder
MMaarrkktt--SSoonnnnttaagg

Produkte aus eigener Herstellung

Wurst | Käse | Brot | Gemüse

Hausrat | Handwerk

Bauernmarkt  am Marktplatz

21. April 2024   |  11 - 17 Uhr

mit verkaufsoffenem Sonntag
– Grillstand

 Kaffee und –
   Rhöner Blechkuchen

 Eisspezialitäten–
 Gastronomie–

Gersfelder Markt-Sonntag
Bauernmarkt am Marktplatz
18. Mai 2025 | 11 - 17 Uhr
mit verkaufsoffenem Sonntag

Produkte aus eigener Herstellung
Wurst  |  Käse  |  Brot  |  Gemüse  |  Hausrat  |  Handwerk

 Familienanzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Danke
sagen wir allen,

für die wunderschönen Überraschungen  
und Geschenke, für die kleinen und doch  

so bedeutenden Gesten, für die vielen und  
herzlichen Glückwünsche anlässlich unserer 

 GOLDENEN HOCHZEITGOLDENEN HOCHZEIT.  
All das ließ diesen Tag unvergesslich werden.

Rita und Karl-Max Kirchner
Oberbach, im April 2025

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

SUCHE MOTORRAD/MOPED/

MOFA/QUAD FAHRBEREIT

ODER DEFEKT - BITTE ALLES

ANBIETEN! TEL: 015201763852

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de

... mit einer 

      Kleinanzeige

Das Traumhaus finden...
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Macht Hoffnung.Macht Krach.

Viele haben das ganze Jahr nicht 
genug zu essen. Spenden Sie Saatgut. 
brot-fuer-die-welt.de/ernaehrung
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„Hallo LINUS WITTICH“ heißt der Podcast der 
LINUS WITTICH-Mediengruppe. 
 
Marketingleiter Thomas Theisen im Gespräch  
mit Geschäftsführern, Mitarbeitenden, Partnern, 
kommunalen Vertretern und bekannten Persönlichkeiten.

Jetztreinhören und keine Folge mehrverpassen!

Überall da, wo es Podcasts gibt.
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Die Berufsunfähigkeitsversicherung 
muss maßgeschneidert sein

-ANZEIGE- (djd-k). Statistiken 
zeigen, dass jede vierte Person in 
Deutschland im Laufe des Berufs-
lebens berufsunfähig wird. Eine 
Berufsunfähigkeitsversicherung 
zählt deshalb zu den wichtigsten 
Absicherungen - besonders emp-
fehlenswert ist ein Abschluss für 
Berufseinsteigerinnen und -ein-
steiger sowie für junge Erwachse-
ne in körperlich anstrengenden 
oder risikoreichen Berufen. Die 
Versicherungskammer Bayern, 
die Feuersozietät Berlin und die 

Saarland Versicherungen etwa 
bieten mit der „EinkommensSi-
cherung Beruf“ maßgeschnei-
derte Lösungen an. Unter www.
vkb.de/bu-eks, www.feuersozie-
taet.de/bu-eks und www.saar-
land-versicherungen.de/bu-eks 
gibt es mehr Infos. Anders als 
Angestellte und Selbstständige 
brauchen Beamte, Richter und 
Berufssoldaten einen Vertrag, 
der sie gegen eine Dienstunfähig-
keit absichert.

 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Von trist zu trendig 
mit wenigen Klicks

-ANZEIGE- (djd-k). Witterungs-
einflüsse gehen an Balkonen 
nicht spurlos vorüber. Risse, 
Feuchtigkeitsflecken oder lose 
Bodenplatten sind sichtbare Zei-
chen dafür, dass eine Sanierung 
des Belags überfällig ist. Weil 
niemand tage- oder wochenlang 
auf den Außenbereich verzich-
ten möchte, gibt es Sanierungs-
lösungen für ein zeitsparendes 
Arbeiten. Die Natursteintep-
piche von Renofloor etwa wer-
den schwimmend verlegt und 

per Klicksystem miteinander 
verbunden. Die integrierte Drai-
nage führt Nässe wirksam ab. Ein 
weiterer Vorteil: Aufgrund der 
geringen Aufbauhöhe von nur 
13 Millimetern kann der Altbe-
lag häufig liegen bleiben. Somit 
erhält der Balkon in weniger als 
einem Tag eine neue, trendige 
Optik. 
Unter www.renofloor.de etwa 
gibt es ausführliche Informatio-
nen und nützliche Verlegeanlei-
tungen.
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Regionaler Anbau –

alles bei uns gewachsen

Gerne übernehmen wir auch die Bepflanzung Ihrer Balkonkästen 
und Gefäße.

G Ä R T N E R E I
NEISSER
Bischofsheimer Straße 60
Wildflecken, 09745/2126
Gartenweg 2
Oberwildflecken, 09745/2147 www.neisserblumen.de
Öffnungszeiten bis Ende Mai:  9.00 Uhr bis 13.00 Uhr und  

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Hereinspaziert, liebe Kunden,
wir öffnen ab Mai wieder unsere

GEWÄCHSHÄUSER
in Oberwildflecken.
Und was gibt es Schöneres, als die Sommerblumen, 
Kräuter und Gemüsepflanzen selbst auszusuchen.

97772 Wildflecken

Tag + Nacht  % 09745 3301
oder 09746 930994

www.bestattungen-fehl-gies.de

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge

Bestattungshaus

D e i n  H a a r S t y l e
I n h .  N a t a l i a  K i s t - H o r n

S o n n e n s t r a ß e  7 4
9 7 7 7 2  W i l d f l e c k e n

H a n d y n u m m e r :  0 1 7 1  2 1 7 0 9 7 5
t e l e f o n i s c h e  Te r m i n v e r e i n b a r u n g

GRABMALE STORCH
36
Jahre

Steinmetz- und Steinbildhauermeister
Industriegebiet Buchrasen 2, 97769 Bad Brückenau

Öffnungszeiten: nach Vereinbarung
grabmalestorch@yahoo.com · Tel. 09741 5689 · Fax 09741 3994

• Urnengrabanlagen 
• Grabmale
• Nachbeschriftungen
• Reparaturen
• Liegeplatten aus Naturstein

CREATIVE
(T)RÄUME
Energieeffiziente Fenster 
und Türen sowie hoch-
wertiger Innenausbau 
für höchste Ansprüche.

Hartmann GmbH
Telefon: 09746 9191-0
www.hartmann-creativ.de

KOSTENLOSER TARIFCHECKKOSTENLOSER TARIFCHECK  
– jetzt Termin vereinbaren! 

Bringen Sie einfach Ihre Festnetz-, Internet- oder Mobilfunkrechnung mit 
– unabhängig vom Anbieter. Wir prüfen unverbindlich Ihren Vertrag und 

erstellen ein maßgeschneidertes Angebot für Sie!

Unverbindlichen  
Termin vereinbaren:

0 66 54-91 86 00  
oder QR-Code scannen.

Ihr regionaler Ansprechpartner für Glasfaser, 
Mobilfunk und Festnetz seit 1994.


